
 

  

  

  

 

Information  
nach Artikel 13, 14 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  

bei der Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person  
für die Beantragung von Briefwahlunterlagen 

Verantwortlicher  Stadt Gütersloh, Der Bürgermeister, Berliner Straße 70, 33330 
Gütersloh, Telefon: 05241 / 82-1, E-Mail: kontakt@guetersloh.de 

hier handelnd durch:   Herrn Philipp Wilkens, Fachbereichsleitung Ratsangelegenheiten 
und Bürgerdialog, Berliner Straße 70, 33330 Gütersloh, E-Mail: 
wahlen@guetersloh.de 

Kontaktdaten  
Datenschutzbeauftragte/r  

Der Datenschutzbeauftragte der Stadt Gütersloh, Berliner Straße 
70, 33330 Gütersloh, Telefon: 05241 / 82-2221 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@guetersloh.de 

Zweck / Rechtsgrundlage/n für 
die Datenverarbeitung  

Zum Zwecke der Erteilung von Wahlscheinen und Zusendung 
beantragter Briefwahlunterlagen werden unter Verweis auf folgende 
Rechtsgrundlagen 
 
Kommunalwahlen: § 9 Kommunalwahlgesetz i.V.m.  
§§ 11, 19, 20, 22   Kommunalwahlordnung (KWahlO), 
 
Landtagswahlen: § 3 Landeswahlgesetz i.V.m.  
§§ 9, 17, 18, 20 Landeswahlordnung (LWahlO) 
 
Bundestagswahlen: § 14 Bundeswahlgesetz i.V.m.  
§§ 14, 27, 28, 30 Bundeswahlordnung (BWO)  
 
Europawahlen: § 6 Europawahlgesetz i.V.m.  
§§ 14, 26, 27, 29 Europawahlordnung (EuWO)  
 
jeweils i.V.m. Art. 6 Abs. 1 lit. a, lit.c DSGVO 
 
Ihre nachfolgend benannten personenbezogenen Daten von der 
Stadt Gütersloh, Wahlamt, erhoben, verarbeitet und genutzt: 
   
Familienname, Vorname, Geburtsdatum, Anschriften, 
Telefonnummer (freiwillig) und E-Mail-Adresse (freiwillig).   
 
Die Daten werden optional im Online-Beantragungsprozess im 
Wahlscheinverfahren (OLIWA) von Ihnen eingegeben. Es besteht 
keine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten. 
Bei Nichtbereitstellung der Daten kann Ihnen kein Wahlschein 
ausgestellt werden.  

Datenarten / -kategorien Namen – Anschriften – E-Mail-Adressen Telefonnummern – 
Geburtsdaten – 

Empfänger oder Kategorien 
von Empfängern der Daten  

Auftragsverarbeiter/-innen:  
Die Daten werden nachfolgenden Empfänger/-innen offengelegt: 
 

 Mitglieder des eingeteilten Briefwahlvorstandsgremiums 
(externe Empfänger) 

 
Zur Abwicklung der Verarbeitungstätigkeit bedient sich die Stadt 
Gütersloh, Wahlamt, Dienstleistern, die vertraglich zur 
Auftragsverarbeitung an die Weisungen der Stadt Gütersloh 
gebunden sind: 
 

 RegioIT (externer Empfänger – Auftragsverarbeiter) 

 direct services Gütersloh GmbH – Business Unit Campaign 
(externer Empfänger – Auftragsverarbeiter) 
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Darüber hinaus werden Ihre Daten ggf.an eine zuständige oder zu 
beteiligende Aufsichtsbehörde, Sachverständige, Organe der 
Rechtspflege oder Meldebehörden zur Adressermittlung übermittelt.  
 
Rechtsgrundlage für die Offenlegung:  Art. 28 DSGVO  

Datenübermittlung an ein 
Drittland oder eine 
internationale Organisation  

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten findet nicht statt.   

Dauer der Speicherung oder 
Kriterien für die Festlegung 
der  
Speicherdauer  

Die Daten werden nach Abschluss der Bearbeitung zur 
ordnungsgemäßen Aktenführung entsprechend expliziter 
Vorgaben aufbewahrt. Eine Löschung erfolgt danach, sofern keine 
andere Rechtsgrundlage eine weitere Aufbewahrung vorsieht. 
 
Nach der Löschung der Daten bestehen noch Datensätze in 
Backups, die im Rahmen der Backup-Routine bei nächster 
Gelegenheit gelöscht werden. 

Rechte der betroffenen  
Person  

  

Betroffene Personen haben bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen folgende Rechte:  

−  Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen 
Daten (Art. 15 DSGVO),  

 −  Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO) 
i.V.m. §§ 20 Abs. 10 KWahlO, 18 Abs. 10 LWahlO,  
85 BWO, 78 EuWO,  

 −  Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Art. 17 
DSGVO),  

 −  Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 
DSGVO) i.V.m. §§ 20 Abs. 10 KWahlO, 18 Abs. 10 
LWahlO, 85 BWO, 78 EuWO,  

 −  Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung (Art. 
21 DSGVO),  

 −  Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 
DSGVO)   

Widerrufsrecht bei 
Einwilligung  

  

Da die Datenverarbeitung aufgrund einer von Ihnen erteilten 
Einwilligungserklärung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO erfolgt, 
kann die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden, Art. 7 Abs. 3 DSGVO.   

 

Der Widerruf ist zu richten an: Stadt Gütersloh, Fachbereich 
Ratsangelegenheiten und Bürgerdialog, Berliner Straße 70, 33330 
Gütersloh (Postanschrift) oder per E-Mail an 
wahlen@guetersloh.de .  

 

Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird dadurch nicht berührt. 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass eine Weiterbearbeitung 
ihres Anliegens nach Widerruf ggfs. nicht mehr möglich ist. Bitte 
richten Sie Ihren Widerruf schriftlich an die o.a. Kontaktadresse.  

Zuständige 
Aufsichtsbehörde  

  

Landesbeauftragte für  Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestr. 2–4, 40213 Düsseldorf, 
Telefon: 0211-38424-0, Fax: 0211-38424-10  
E-Mail poststelle@ldi.nrw.de , 
Internet www.ldi.nrw.de  
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